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Kurzprotokoll Nr. 48 vom 15. September 2010 (ganztägige Sitzung) 
 

Vorsitz Walter Hugentobler, Grossratspräsident, Matzingen 
Anwesend 122 Mitglieder Vormittag 
  109 Mitglieder Nachmittag 
Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Krankenversicherung 

vom 25. Oktober 1995 (Neuordnung der Pflegefinanzierung) (08/GE 13/221) 
(Redaktionslesung, Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung 
ohne Diskussion. In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Gesetzesänderung 
mit 117:2 Stimmen zu. Das Behördenreferendum wird nicht ergriffen. Das Gesetz 
unterliegt der fakultativen Volksabstimmung.  

 
2. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Energienutzung vom 

10. März 2004 (08/GE 12/217) (1. Lesung). In der 1. Lesung wird ein Antrag mit 
53:51 Stimmen gutgeheissen, bei § 10 ("Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung") 
wieder auf die regierungsrätliche Fassung zurückzukehren und Absatz 1 wie folgt zu 
formulieren: "Für die Kühlung, Befeuchtung und Entfeuchtung von Räumen sind be-
sonders effiziente Anlagen einzusetzen oder die Anlagen sind mit erneuerbarer 
Energie zu betreiben." Die 2. Lesung erfolgt an der nächsten Ratssitzung. 

 
3. Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates von Peter Schütz 

vom 2. Dezember 2009 "Zurückstufung der Schweizerischen Steuerkonferenz 
(SSK)" (08/AN 8/176) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regie-
rungsrat beantragt, den Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Ra-
tes nicht erheblich zu erklären. Der Antragsteller zieht seinen Vorstoss zurück. 

 
4. Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates von Roland 

Kuttruff vom 16. Dezember 2009 "Bericht zur Aufsicht über klassische Stiftun-
gen" (08/AN 9/181) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungs-
rat hat den Bericht im Sinne des Antrages bereits vorgelegt. Nach Diskussion im Rat 
wird der Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates am Protokoll 
abgeschrieben. 

 
5. Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates von Carmen 

Haag vom 13. Januar 2010 "Bestandespflege des Thurgauer Gewerbes" 
(08/AN 10/185) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, den Antrag gemäss § 52 der Geschäftsordnung des Grossen Rates nicht 
erheblich zu erklären. Die Antagstellerin zieht ihren Vorstoss zurück. 
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6. Interpellation von Hermann Lei vom 16. Dezember 2009 "Gleiche Regeln für alle 
Schüler" (08/IN 34/184) (Beantwortung). Der Interpellant beantragt Diskussion, die 
mit 46:36 Stimmen beschlossen wird. 

 
7. Interpellation von Max Brunner und Urs Martin vom 27. Januar 2010 "Unüblich 

lange Strafuntersuchungsverfahren im Kanton Thurgau" (08/IN 36/192) (Beant-
wortung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit grosser Mehrheit be-
schlossen wird. 

 
8. Interpellation von Andrea Vonlanthen vom 5. Mai 2010 "Der Zürcher Zeitungs-

deal und die Konsequenzen für den Thurgau" (08/IN 41/241) (Beantwortung). Der 
Interpellant beantragt Diskussion, die mit 43:3 Stimmen beschlossen wird. 

 
9. Interpellation von Hanspeter Gantenbein vom 17. Februar 2010 "Deutsche Ein-

mischung in Thurgauer Angelegenheiten - Massnahmen und künftiger gegensei-
tiger Umgang" (08/IN 37/198) (Beantwortung). (Verschoben auf Ratssitzung vom 
4. Oktober 2010) 

 
10. Interpellation von Roland Kuttruff vom 16. Dezember 2009 "Steuergelder in der 

Stiftung Komturei Tobel" (08/IN 33/183) (Beantwortung). Der Interpellant beantragt 
Diskussion, die mit grosser Mehrheit beschlossen wird. 

 
 
Traktanden 11 und 12 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
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